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Messdiener*innen-Anwärter 2019
 
 

Oberhausen, 10. September 2019

Werde Messdiener*in in St. Clemens - KjGeübt am 22. September 
 
Liebe potenziellen Messdiener*innen-Anwärter 2019,

auch in diesem Jahr findet wieder eine Messdiener*innen-Ausbildung in der Gemeinde St. Clemens statt. Alle 
interessierten Kinder und Jugendlichen, die bereits die Erstkommunion empfangen haben, sind dazu herzlich 
eingeladen. Zu einem ersten Kennenlernen und Hineinschnuppern laden wir alle Interessierten zu unserer 
Veranstaltung "KjGeübt" am Sonntag, den 22. September 2019, ein.

KjGeübt ist das Messdiener*innen-Training der KjG St. Clemens, mit dem wir unserer Messdiener*innen 
regelmäßig aus- und fortbilden. Dabei treffen uns zur gemeinsamen Feier der Heiligen Messe um 11.15 Uhr in der 
St. Clemens Kirche. Du findest uns in einer der ersten Bankreihen und erkennst uns an unserem KjG Banner. Nach 
der Messe werden gemeinsam zu Mittag essen und anschließend mit dem Programm beginnen. Dabei lernst du 
zuerst einen Großteil unserer Messdiener*innen und unserer Leitungsrunde kennen und erfährt einiges über das 
"Messdiener*in-Sein". Natürlich werden wir auch in die Kirche gehen, die ersten Übungen durchführen und uns mit 
liturgischen Geräten vertraut machen. Das Treffen endet um 15 Uhr auf dem Propsteihof an der Klosterstraße 15.

Weitere Informationen zur KjG St. Clemens und ihren weiteren Angeboten findest Du insbesondere auf unserer 
Internetseite www.kjg-stclemens.de.

Wir würden uns freuen Dich bei KjGeübt und anschließend vielleicht auch als Messdiener*in begrüßen zu dürfen. 
Natürlich darfst Du auch gerne interessierte Freunde*innen mitbringen! Bei Rückfragen erreichst Du uns zum 
Beispiel per E-Mail unter info@kjg-stclemens.

Viele Grüße

Die Leitungsrunde der KjG St. Clemens

Katholische junge Gemeinde
Ortsverband St. Clemens
 
Klosterstraße 15
46145 Oberhausen

E-Mail: info@kjg-stclemens.de
Internet: www.kjg-stclemens.de
 
Facebook: www.fb.com/KjGStClemens
Instagram: @KjGStClemens

Mit dem „Gender Gap” in Form eines 
Sternchens* möchten wir auf Menschen 
jenseits der Zweigeschlechtlichkeit 
hinweisen. Zugrunde liegt ein Beschluss 
des Bundesrats aus dem Jahr 2014


